
Etelsen 14.04.2018 
 
1. Alt-Herren-Radballturnier um den Heiner Abbetmeyer Pokal 
 
Bericht von Stefan Vesper: 
 
(Etelsen) Der Radsportverein RV Etelsen war am vergangen Samstag in der Sporthalle der 
Grundschule Etelsen an der Schulstraße Ausrichter des „Altherren Heiner Abbetmeyer 
Pokals“ im 2er Radball. An der ersten Ausspielung des Wanderpokals zu Ehren unseres 
Ehrenvorsitzenden Heiner Abbetmeyer nahmen insgesamt 14 Sportler aus Barrien, 
Hildesheim, Lüblow, Unseburg, Wanderer Bremen, Schorf-Oberneuland und dem Gastgeber 
Etelsen teil. 
Die jeweiligen Mannschaftspaarungen wurden im Losverfahren zusammengestellt. Im 
Spielmodus jeder gegen jeden wurde dann der Pokalsieger ermittelt. 
Die Zuschauer sahen ein sehr ausgeglichenes Spielerfeld, bis zum letzen Spiel hatten noch 
zwei Mannschaften die Chance den Pokal zu gewinnen. Im letzen Spiel setzte sich dann mit 
einem Kontersieg das Team Jürgen Schröter (Etelsen) mit Partner Roland Schmidt 
(Hildesheim) gegenüber der Mannschaft Jens Schwarzkopf (Schorf-Oberneuland) und 
Volkmar Stark (Lüblow) durch, die damit den dritten Platz belegten. Die Mannschaft Peter 
Bohm (Lüblow) und Daniel Schröder (Wanderer Bremen) hatten im vorletzten Spiel 
vorgelegt und konnten nur noch zweiter werden. 
Im Mittelfeld landeten die Mannschaften Udo Mithöfer (Hildesheim) mit Partner Tobias 
Steffens (Etelsen) vor Stefan Vesper (Etelsen) und Stephan Steinbrink (Wanderer Bremen) 
die den fünften Platz belegten. Die Rote Laterne übergab Detlef Lachky (Barrien) und René 
Rath (Unseburg) dem Team Stefan Wieczorek (Barrien) mit Partner Jens Bischhof (Warfleth). 
 
Im Anschluss des Turniers wurde dann sie Siegerehrung mit der Übergabe des Wanderpokals 
an die Siegermannschaft übergeben. 
Im Altherrenbereich ist es üblich, dass die Siegermannschaft eine Kiste Bier ausgibt und alle 
singen dann: 
 
 „Ja wenn das so ist, dann Prost, ja wenn da so ist, dann Prost, 
ja wenn das so ist, ja wenn das so ist, ja wenn das so ist dann  
Prost. - Wir trinken nur wenn's nichts kost', wir trinken nur 
wenn's nichts kost', ja wenn das so ist, ja wenn das so ist, ja 
wenn das so ist dann Proooost!” Und dann ruft Alfred: „euischeppe!” 
 
Im Anschluss wurden dann noch mal die Spiele ausgewertet und natürlich über die alten 
Geschichten erzählt. 


